
Darstellung der Entwicklung der Eckwerte des Arbeitsmarktes im März 2012 
 

In der Landeshauptstadt sank die Zahl der Arbeitslosen im September um 261 auf 9.943. 

Das sind 24 mehr als vor einem Jahr. Damit sank die Arbeitslosenquote von 9,7 auf 9,4 

Prozent. Vor einem Jahr lag sie bei 9,5 Prozent. „In Erfurt haben vermehrte Einstellungen 

und der Ausbildungsbeginn zu sinkenden Arbeitslosenzahlen geführt. Auch in diesem 

Monat verzeichnen wir einen sehr hohen Stelleneingang, der vor allem von den 

Neuansiedlungen resultiert“, sagt Beatrice Ströhl, Vorsitzende der Geschäftsführung der 

Agentur für Arbeit Erfurt. 

 

Aufgrund des Ausbildungsbeginns sank die Jugendarbeitslosigkeit deutlich. 830 Jüngere 

unter 25 Jahren waren im September arbeitslos gemeldet. Das sind 117 weniger als im 

August und 18 weniger als vor einem Jahr. Bei den Langzeitarbeitslosen sank die 

Arbeitslosigkeit leicht. Bei den Schwerbehinderten und Älteren sank die Zahl der 

Arbeitslosen vom August zum September. Sie ist jedoch höher als vor einem Jahr. 

847 Menschen nahmen eine neue Beschäftigung auf. Das sind 6 Prozent mehr als vor einem 

Jahr. Gleichzeitig stieg auch die Zahl der Jobverluste leicht an. So verloren im September 

727 Menschen ihre Arbeit. 

 

1.252 freie Stellen meldeten Unternehmen dem Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit 

und des Jobcenters. Das sind 80 mehr als im August und 329 mehr als vor einem Jahr. „Der 

sehr hohe Stelleneingang liegt im hohen Personalbedarf der neuangesiedelten 

Unternehmen begründet. Jede fünfte Stelle ist auf eine Ansiedlung zurückzuführen“, sagt 

Ströhl. Neben der Logistik und dem Einzelhandel suchen vor allem die Zeitarbeit, das 

Gastgewerbe sowie das Gesundheits- und Sozialwesen Personal. 
 

Bereits im August war durch die Ansiedlungsprojekte in der Logistik ein sehr hoher 

Stelleneingang zu verzeichnen, die ersten Mitarbeiter wurden eingestellt. Gefragt sind 

neben Logistik-Fach- und Hilfskräften Fachkräfte in Metall-, Elektro-, Kunststoff- und 

Mechatronikberufen, in der Lebensmittelbranche und Gebäudetechnik.  

 


